
Kinder stärken
Jedes Kind hat besondere Fähigkeiten – Armut aber verhindert, dass 

Kinder ihre Potenziale entfalten können. Die Praxis zeigt, dass 

finanzielle Hilfe allein nicht ausreicht. Deshalb initiiert die Deutsche 

Kinder- und Jugendstiftung Projekte, die junge Menschen befähigen, 

aus dem Armutskreislauf auszubrechen:

 „Selbst ist der Koch“ heißt die Initiative der Heinrich-Steul-Schule 

in Kassel, die von Profi-Köchen unterstützt wird. Die Schülerinnen 

und Schüler lernen, wie man preisgünstig einkauft und mit einfa-

chen Mitteln gesund satt wird. Fähigkeiten und Techniken, die viele 

von ihnen zu Hause nicht lernen. Heute sind die Mädchen und 

Jungen stolz darauf, dass sie Lehrer, Mitschüler und Eltern in ihre 

Schule zum Essen einladen können und es allen schmeckt. 

Integration ermöglichen

Soziale Ausgrenzung aufgrund der Herkunft, Schulfrust und Versa-

gensängste prägen für viele Kinder den Alltag. Viele trauen sich 

schon früh nichts zu und fallen in Trotz und Gleichgültigkeit. Die 

Deutsche Kinder- und Jugendstiftung fördert Projekte, in denen 

Mädchen und Jungen aus sozial benachteiligten Gebieten sportlich 

aktiv werden und ihre Stärken entdecken:

Sport statt Rumhängen, Eigeninitiative statt Langeweile – „Spiel-

raum“ macht es möglich. In Berlin und Hamburg können Jugendli-

che in diesem Jahr gemeinsam mit Eltern, Jugendamt, Schulen und 

Sportvereinen eine bisher ungenutzte Fläche zu ihrem Platz umge-

stalten. Leerstehende Industriehöfe oder Brachflächen verwandeln 

sich in Basketballfelder oder Skaterbahnen. Die Jugendlichen ver-

walten ihre Treffpunkte selbst und haben endlich etwas Eigenes 

vorzuweisen.

Berufschancen eröffnen

Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung hilft jungen Menschen, 

Berufsperspektiven zu entwickeln, auch und gerade dort, wo 

bezahlte Beschäftigung kaum noch vorgelebt wird:

Versetzung gefährdet, Aussichten gleich null. Hier kommt ein 

Feriencamp gerade richtig. Haupt- und Realschüler können sich 

in Feriencamps im ganzen Bundesgebiet fit machen.  In Lern-

werkstätten verbessern sie ihre Fachkenntnisse, um die Schule zu 

schaffen. Bei Besuchen in Betrieben und Werkstätten lernen sie 

die Anforderungen des Arbeitslebens und verschiedene Berufe 

kennen. Das hilft dabei, eine realistische Perspektive zu entwi-

ckeln. Betreuer und Paten aus Betrieben und Schulen kümmern 

sich nach den Camps um die Schüler: Oft zum ersten Mal 

machen die Jugendlichen die Erfahrung, dass sich jemand ernst-

haft mit ihnen auseinander setzt. Das ist manchmal unbequem, 

aber es stärkt das Selbstvertrauen.



Für Kinder 
mit Zukunft!

In Deutschland leben rund drei Millionen Kin-
der in Armut. Ihre Zahl wächst beständig. 
Die Zeit, 9.8.2007

Es geht nicht allein um materielle Armut. Es geht 
um den Verlust von Selbstvertrauen und Selbst-
wertgefühl, das Verkümmern von Talenten.
dpa, 13.9.2007

2004 verließen in der Bundesrepublik 82.200 
junge Menschen die Schule ohne Abschluss. 
Statistisches Bundesamt

Was passiert, wenn ein junger Mensch immer wie-
der signalisiert bekommt: Du bist ein Verlierer? Wann 
gibt er sich und seine Anstrengungen auf?
Eva Luise Köhler, Schirmherrin der 
Deutschen Kinder- und Jugendstiftung

Für die Zukunft unserer Kinder 
Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung, DKJS ist aktiv, um  
Kindern – egal welcher Herkunft – einen guten Start ins Leben  
zu ermöglichen: 

Im letzten Jahr hat die DKJS bundesweit 30 Programme mit 3.270 

Einzelprojekten unterstützt. Wir haben 52.000 Kinder und Jugendli-

che erreicht.

Wir engagieren uns gegen Kinderarmut, setzen uns für Integration 

ein und eröffnen berufliche Chancen.

Die DKJS unterstützt Kinder und Jugendliche dabei, ihr Leben 

couragiert in die eigene Hand zu nehmen. 

Die DKJS kann als politisch neutrale Kraft zu Handlungsgemein-

schaften anstiften, in denen gewachsene Barrieren überbrückt wer-

den. Gemeinsam mit über 80 Partnern aus Wirtschaft, Verwaltung 

und Zivilgesellschaft und unserem Netz eigener Regionalstellen und 

Experten können wir schnell, zielgenau und wirksam handeln.
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